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EDITORIAL

   

Herrenkrug und Dortmund – was 
haben diese Orte gemeinsam?

Herrenkrug und Dortmund stehen im Mai für aktive Seniorenzahnmediziner im 

Fokus. Die Dortmunder Westfalenhalle ist vom 28.–30.05. Veranstaltungsort des 

von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen (BAGSO) aus-

getragenen 12. Deutschen Seniorentages. Die DGAZ-Landesbeauftragte, Kollegin 

Dr. Ilse Weinfurtner, übernimmt die Vertretung der DGAZ auf diesem Seniorentag. 

Unser langjähriges Ehrenmitglied, Dr. Hans-Peter Huber, ist seit vielen Jahren der 

Ansprechpartner für die BAGSO, wenn das Th ema Mundgesundheit ins Zentrum 

gerückt wird. Hans-Peter Huber hat nun seine Tätigkeiten im Vorstand der DGAZ 

und als Vertreter bei der BAGSO reduziert, aber Frau Weinfurtner für seine Nach-

folge bei der BAGSO gewinnen können. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele 

DGAZ-Mitglieder den Seniorentag in Dortmund besuchen und der eine oder an-

dere Frau Weinfurtner ein paar Stunden unterstützend zur Seite stehen könnte. 

Sie ist für jede Mithilfe dankbar und erreichbar unter: ilse.weinfurtner@web.de

Dies zu Dortmund, aber was ist mit dem Herrenkrug? Im „Historischen Her-

renkrug Parkhotel Magdeburg“ fi ndet vom 04.–06.05.2018 die 28. Jahrestagung un-

serer Fachgesellschaft statt. Dieses Mal wieder, wie gemeinsam beschlossen, als 

eine geschlossene Veranstaltung nur für Mitglieder. Hier werden wir uns mit den 

Th emen Demenz und Verwahrlosung, sowie deren Auswirkungen auf die zahn-

medizinische Versorgung und die Pfl ege auseinandersetzen. Zahlreiche Vorträge, 

vier Workshops und eine Podiumsdiskussion sind als Grundlage für das gemein-

same Wochenende geplant. Der Workshop von Prof. Dr. Benz und Dr. Haff ner 

zu den neuen Abrechnungspositionen nach der Standortbestimmung durch das 

KZBV-Vorstandsmitglied Kollege Martin Hendges wird uns auf den aktuellen 

politischen Stand bringen. Eine weitere Arbeitsgruppe um den Journalisten und 

DGAZ-Pressevertreter Herr Markus Brakel wird sich mit dem Verfassen von Tex-

ten beschäftigen. Sehr spannend dürfte es auch für die Teilnehmenden am Kurs 

der Kollegin Dr. Dr. Greta Barbe werden. Sie wird unterstützt durch eine professi-

onelle Schauspielerin und eine Geriaterin. Gemeinsam wird versucht medienba-

siert einen besseren Zugang zu demenziell erkrankten Menschen zu vermitteln. 

Der Besuch einer Senioreneinrichtung für Menschen mit Demenz wird von der 

Landesbeauftragten Sachsen-Anhalts Dr. Nicole Primas angeboten, die gemein-

sam mit Kollege Hansmartin Spatzier die Leitung der Tagung im Herrenkrug inne-

hat. Wie bereits 2014 auf Schloss Hohenkammer und 2016 in Nauen kann der Tag 

für die „early birds“ mit einem gemeinsamen Lauf unter Leitung der Vorstands-

kollegen Dr. Bleiel und Herrn Spatzier beginnen. Die anderen, zu denen sich auch 

die Präsidentin der DGAZ zählt, können mit einer Tasse Kaff ee oder Tee auf der 

Terrasse in den Park blickend starten.
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In der aktuellen Ausgabe unserer Zeitschrift erwartet Sie Teil 2 des Schwer-

punktthemas mobile Zahnmedizin. Unter anderem stellen wir Ihnen ausführlich 

vier verschiedene Konzepte der aufsuchenden Betreuung vor. 

Auch auf unseren Tagungen ist die aufsuchende Betreuung Thema. Die 

DGAZ-Familie triff t sich wieder, es gibt neue Mitglieder zu begrüßen und alle sind 

herzlich zur Jahrestagung eingeladen. In diesem Sinne: Wir freuen uns darauf, Sie 

wiederzusehen und mit Ihnen Zeit in Dortmund sowie im Herrenkrug verbringen 

zu dürfen!  

Beste Grüße aus dem Vorstand

Hansmartin Spatzier und Ina Nitschke


